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Wandern und Radwandern im Kreis Steinfurt 
Informationen im www, zusammengestellt von Anton Janßen und Heinz-Jürgen Zirbes 
 
Wandern und Radwandern hat in jüngster Zeit an Beliebtheit außerordentlich zugenommen, 
was sicher auch mit den Einschränkungen während der Corona-Pandemie zusammenhängt. 
Aber auch sonst ist in den letzten Jahren viel getan worden, um neue Wander- und Radwan-
derwege zu erschließen bzw. ältere „aufzufrischen“. Dies ist zum einen den Organisationen 
Steinfurter Land Tourismus und Tecklenburger Land Tourismus zusammen mit den ver-
schiedensten örtlichen Touristik-Büros, wie auch dem Westfälischen Heimatbund, zu verdan-
ken und insbesondere auch den durch LEADER, einem Programm der Europäischen Union zur 
Entwicklung des ländlichen Raumes, möglichen finanziellen Förderungen. So sind durch LEA-
DER in der derzeit noch laufenden Förderperiode u. a. die mit * gekennzeichneten Strecken 
neu einheitlich beschildert und zum Teil mit weiteren Informationen versehen worden. Siehe 
auch        www.lag-steinfurterland.de             www.lag-tecklenburgerland.de 
 
Zu jeder Route gibt es Spezialprospekte als Download unter 

www.steinfurter-land.de     und     www.tecklenburger-land-tourismus.de 
oder in Papierform bei  
Steinfurter Land Tourismus 
Steinfurt Marketing und Touristik e.V. 
Markt 2 
48565 Steinfurt 
Telefon: 02551 / 1383 
info@steinfurt.de 
 
Tecklenburger Land Tourismus e.V. 
Markt 7 
49545 Tecklenburg 
Tel.: (0 54 82) 92 91 82 
info@tecklenburger-land-tourismus.de 

 

Wandern im gesamten Kreis Steinfurt  
 
Wanderwege des Westfälischen Heimatbundes  
Durch den Kreis Steinfurt führen Wanderwege des Netzes „Wanderwege im Münsterland“ des 
Westf. Heimatbundes, das sich aus Hauptwanderwegen, Rundwanderwegen, Kurzstrecken 
und Themenwegen zusammensetzt und über das Internetangebot  

www.whb.nrw/de/wanderwege/ 
sowie über verschiedene Karten und Bücher oder mit Hilfe der kostenlosen Wander-App für 
iOS und Android erschlossen wird bzw. über die von ehrenamtlichen Helfern angebrachten 
Markierungszeichen.  
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Westfälischer-Friede-Weg X 1648 
Der vom Westfälischen Heimatbund betreute Hauptwanderweg X 1648 führt Wanderer auf 
die Spuren der Boten, die in den ersten Jahren der Verhandlungen zum Westfälischen Frieden 
zu Fuß zwischen den beiden Hauptverhandlungsorten Osnabrück und Münster pendelten. Er 
ist 75 km lang und kann je nach Fitness in 4 bis 6 Etappen erwandert werden. Der X 1648 ist 
auf der gesamten Strecke zwischen Osnabrück und Münster wandersicher markiert. Weitere 
Infos dazu: 

www.whb.nrw/de/ infoblatt-x-1648/2019.pdf  
 

*Jacobsweg - Jakobspilgerweg 
Schon vor Jahrhunderten durchquerten Pilger auf dem Weg nach Santiago de Compostela das 
heutige NRW. Eine der historischen Routen verläuft durch das Münsterland. Start der gut 200 
Kilometer langen Route ist der Dom in Osnabrück. Von dort aus geht es über den Teutoburger 
Wald durch Lengerich, Ladbergen und Münster bis nach Herbern im Münsterland und an-
schließend weiter über Lünen und Dortmund bis nach Wuppertal. 

www.nrw-tourismus.de/a-jakobsweg 
 
Wanderwege in der Region Kreis Steinfurt in www 
www.outdooractive.com/de/wanderungen/steinfurt/wanderungen-in-steinfurt 
enthält insgesamt Informationen zu 481 abwechslungsreichen Wanderungen in der Region 
Kreis Steinfurt.  

www.ich-geh-wandern.de/kreis-steinfurt  
hat alle Wanderwege der Region Kreis Steinfurt zusammengestellt, die mit GPS-Daten für 
Smartphone oder Navigationsgerät versehen sind.  
 
 
Wandern im Steinfurter Land 
 
*Zu Fuß unterwegs im Steinfurter Land  
Als jüngstes Projekt wurden unter dem Motto „Zu Fuß unterwegs im Steinfurter Land“ 12 
Rundwanderwege durch ein LEADER-Förderprojekt des Steinfurter Land Tourismus erschlos-
sen, an dem die Kommunen Altenberge, Horstmar, Metelen, Neuenkirchen, Nordwalde, Och-
trup, Schöppingen, Steinfurt und Wettringen beteiligt sind. Mit diesen idyllischen Wanderwe-
gen können einzigartige Naturlandschaften und Orte in entspannter und gemütlicher Atmo-
sphäre erlebt werden. Die Rundwanderwege bieten abwechslungsreiche Möglichkeiten, his-
torische Sehenswürdigkeiten zu entdecken, sie zu genießen und eine kleine Auszeit vom Alltag 
zu nehmen. Entschleunigung ist angesagt! Heißt es in der Sammelbroschüre „Zu Fuß unter-
wegs im Steinfurter Land“, die auch unter  

www.steinfurter-land.de  
als Download zur Verfügung steht. 
 
*„Das Steinfurter Land zu Fuß"  
Das Steinfurter Land ist zwar nicht unbedingt als Paradies für Wanderer bekannt, doch hier 
lassen sich schöne Spaziergänge und Wanderungen machen. Eine Zusammenstellung der un-
ter dem Motto „Das Steinfurter Land zu Fuß" entwickelten Routen gibt es unter  

www.steinfurter-land.de/sl/zu-fuss-unterwegs/ 
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Natur für Alle  
Sogar für diejenigen, die nicht mehr ganz so gut zu Fuß oder vielleicht sogar auf einen Rollator 
oder einen Rollstuhl angewiesen sind, haben die Biologischen Stationen im Münsterland unter 
dem Motto „Natur für Alle" Gebiete ausgesucht, die auch für Menschen mit Behinderungen 
geeignet sind, beispielsweise ein Spaziergang im Steinfurter Bagno oder durch die Wacholder-
heide Haddorf bei Wettringen. Genauere Informationen gibt es bei  

www.wegbar.de  
Dort kann auch eine App heruntergeladen werden, die für ausgesuchte Rundwege genaue 
Angaben zu Steigungen und möglichen Hindernissen macht. 
 
Rundwanderwege durch die schöne Naturlandschaft Steinfurt 
Der Mühlenrundweg führt Sie vorbei an der Niedermühle, einem Prachtstück aus längst ver-
gangenen Zeiten, durch die historische Altstadt von Burgsteinfurt, vorbei am Wasserschloss, 
durch den traumhaft angelegten Bagno-Park, über den Buchenberg mit seiner unberührten 
Natur und durch die idyllische Bauerschaft „Hollich“, vorbei an der liebevoll restaurierten  
Hollicher Windmühle zurück in den Stadtkern von Burgsteinfurt. Er ist 10,2 km lang.  
Der Konzertgalerie-Rundweg führt durch die historische Innenstadt von Burgsteinfurt, vorbei 
am Wasserschloss, durch den Bagno-Park mit der Konzertgalerie, über den Buchenberg bis in 
die Innenstadt von Borghorst und wieder zurück nach Burgsteinfurt. Er ist 15,2 km lang. 
Die Route Borghorst führt vom Heimathaus am Heimannplatz durch diesen Ortsteil Steinfurts 
vorbei an der Nikomedeskirche mit ihrem 99m hohen Turm und der berühmten Stiftskammer, 
hinein in das Waldgebiet „Buchenberg“, durch die Bauerschaften, vorbei an Wiesen und Fel-
dern und wieder zurück zum Heimathaus – ehemaliges Borghorster Rathaus von 1887, heute 
Heimatmuseum. Genauere Informationen gibt es bei 

www.steinfurt-touristik.de  
 

Wandern rund um Emsdetten  
www.komoot.de/guide/22527/wandern-rund-um-emsdetten 

beschreibt 20 Wander-Touren rund um Emsdetten, eine Auswahl aus einer Sammlung von 
Wandertouren und Wanderwegen. 
 
Wandern rund um Rheine 

www.komoot.de/guide/5279/wandern-rund-um-rheine 
beschreibt 15 Wander-Touren rund um Rheine, eine Auswahl aus einer Sammlung von Wan-
dertouren und Wanderwegen. 

www.outdooractive.com/de/wandertouren/rheine/wandern-in-rheine 
beschreibt 60 Wanderungen, 13 Fernwanderwege und 2 Themenwege durch die Region 
Rheine  
 
 
Wandern im Tecklenburger Land 
 
Die Teutoschleifen/Teutoschleifchen  
Im Tecklenburger Land gibt es schon länger die „Teutoschleifen“ und „Teutoschleifchen“. Das 
sind 17 Rundwanderwege und Spazierwege, die das Tecklenburger Land am Teutoburger 
Wald erschließen. Sie sind inzwischen als Qualitätswanderwege zertifiziert und versprechen  
Wandererlebnisse auf höchstem Niveau. Auf den Halbtages- oder Tageswanderungen laden 
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immer wieder lauschige Plätze, gemütliche Waldsofas oder urige Gaststuben zur Rast ein, 
heißt es dazu auf  

www.ich-geh-wandern.de/wandern/teutoschleifen 
 siehe auch      www.teutoschleifen.de/erleben/teutoschleifchen/ueberblick-premiumwege/ 
Diese 17 schönsten Premium-Wanderwege im Tecklenburger Land haben Ulrike Poller und 
Wolfgang Todt unter die Füße genommen und in dem Buch „Teutoschleifen – Teutoschleif-
chen“ auf über 170 Seiten detailliert beschrieben. Es kostet 14,95 Euro und ist bei allen Tou-
rist-Informationen im Tecklenburger Land und im Buchhandel erhältlich. Ein handlicher kos-
tenloser Tourenguide für unterwegs ist ebenfalls erhältlich. Die Wege sind in beiden Richtun-
gen unverlaufbar markiert. 
 
Tecklenburger-Land-Rundweg.  
Der westliche Teutoburger Wald liegt wie eine Welle zwischen der norddeutschen Tiefebene 
und der münsterländischen Parklandschaft. Zu beiden Seiten des Teutoburger Waldes er-
streckt sich das Tecklenburger Land, das auf dem 136 km langen Tecklenburger-Land-Rund-
weg erwandert werden kann. Vom „Nassen Dreieck“ aus bei Hörstel-Bevergern führt der Weg 
über Bevergern und Riesenbeck durch die münsterländische Parklandschaft und durch Natur-
schutzgebiete in fast alle Orte. Der Rundwanderweg lässt sich in 7 Etappen mit einer Länge 
von je 16 bis 23 km einteilen und die Erwanderung wird mit Wandernadel und Urkunde vom 
Teutoburger-Wald-Verband ausgezeichnet. Informationen zum Rundweg: 

www.hoerstel.de/portal/seiten/tecklenburger-land-rundweg-900000105-24251.html 
 
Streckennetz für Wanderer und Walker der Tecklenburg-Touristik 
Bei                www.tecklenburg-touristik.de/natur-erleben-freizeit-aktiv/wandern/ 
heißt es: Durch den direkten Anschluss an den Hermannsweg besitzt Tecklenburg ein weites 
Streckennetz für Wanderer und Walker. Rundwanderwege sowie themenorientierte Wande-
rungen wie der Hexenpfad, der Kneipp-Gießkannenweg oder der Eselspatt führen Sie durch 
die ruhige Natur des Teutoburger Waldes und bieten ein herrliches Panorama. Gerne helfen  
wir Ihnen bei der Planung und Vorbereitung Ihres Wanderurlaubes. Nutzen Sie auch das um-
fangreiche Kartenmaterial. Unser Wanderführer gibt Ihnen einen Überblick über alle örtlichen 
Wanderwege, Sehenswürdigkeiten und Einkehrtipps am Wegesrand. 
 
Hermannsweg 
Der 156 Kilometer lange Hermannsweg gilt als einer der schönsten Höhenwege Deutschlands 
und verläuft über den Kamm des Teutoburger Waldes. Der Weg führt durch die Naturparke 
„Terra Vita“ sowie „Eggegebirge und südlicher Teutoburger Wald“. Zusammen mit dem Egge-
weg trägt er im gesamten Verlauf die Bezeichnung Hermannshöhen. Umfangreiche Informa-
tionen unter 

https://hermannshoehen.teutoburgerwald.de/ 
 
Töddenweg 
Der Töddenweg (auch Tüöttenweg) gehört zu den vom Wiehengebirgsverband Weser-Ems 
betreuten Wanderwegen und ist 111 Kilometer lang. Markiert ist der Töddenweg mit einem 
weißen „T“. Er orientiert sich an einem jahrhundertealten Handelsweg der Leinenkaufleute 
(Tödden oder Tüötten) aus dem Tecklenburger Land, den diese benutzten, um ihr daheim her-
gestelltes Leinen in den Niederlanden zu verkaufen. Weitere Infos siehe: 

www.outdooractive.com/de/route/wanderung/toeddenweg/119890325/ 
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Weitere Hinweise:  
Einen sehr guten Überblick über das bestehende umfangreiche Wanderwegenetz bieten die 
vom Teutoburger Wald-Verband, Bielefeld, unter Mitwirkung des Westfälischen Heimatbun-
des herausgegebenen Wanderkarten NRW „Wandern rund um Rheine“, „Nördliches Tecklen-
burger Land“ und „Südliches Tecklenburger Land“ im Maßstab 1:25000. Erwerb und Informa-
tionen unter  
  www.teutoburgerwaldverband.de 
 
Lohnenswert ist auch ein Blick in die angrenzende niedersächsische Nachbarschaft. In der Mit-
telgebirgslandschaft von Bad Iburg und Hagen a. T. W. gibt es viele attraktive Wanderrouten. 

www.hagen-atw.de/tourismus.html   
www.badiburg.de/Tourismus/Entdecken%20&%20Erleben/Wandern/ 

 
Viele Heimatvereine im Kreisheimatbund Steinfurt haben Wandergruppen mit eigenen Tou-
renvorschlägen. Wer Näheres wissen möchte, sollte sich die Homepage des jeweiligen Hei-
matvereins ansehen. Der vom Fachbereich Wandern und Radfahren des Kreisheimatbundes 
jährlich erstellte Wanderkalender beinhaltet eine Übersicht aller von den Heimatvereinen an-
gebotenen Wanderungen.  

www.kreisheimatbund-steinfurt.de/medien   
 
 

Radwandern im Kreis Steinfurt 
 
Entdecken Sie das Steinfurter Land 
Radfahren macht Freude – und im Steinfurter Land ganz besonders! Denn unsere Themenrad-
routen haben einiges zu bieten! Wählen Sie selbst, ob Sie entlang der Flüsse Aa und Vechte 
oder durch das Vechtetal fahren möchten, ob Sie ganz bequem auf der alten Bahntrasse ra-
deln möchten, ob Sie die Schlösser und Burgen des Münsterlandes bewundern oder in nahezu 
unberührter Natur radeln wollen. Auf den Themenrouten ist ganz bestimmt für jeden etwas 
dabei: 

www.steinfurter-land.de/sl/per-rad-erkunden/themenrouten 
 
*Aa-Vechte-Tour 
Ein Radweg, zwei Flüsse, neun Orte. Durch neun liebenswerte Orte im nördlichen Münsterland 
und zwischen den Flüsschen Aa und Vechte führt diese facettenreiche Radtour durch histori-
sche Ortskerne und schöne Landschaften. 
 
100 Schlösser Route 
Die 100 Schlösser Route ist die Königin unter den deutschen Radrouten! Auf einer Länge von 
rund 960 km bewegt sich die 100 Schlösser Route durch das Münsterland. Dabei verbindet sie 
die mehr als 100 Schlösser und Herrenhäuser. 
 
Vechtetalroute 
Eine abwechslungsreiche Landschaft durch 15 Städte und Gemeinden in Deutschland und den 
Niederlanden erwartet Sie auf der Vechtetalroute. Von der Quelle der Vechte in Rosendahl- 
Darfeld beginnend nimmt die Route ihren 225 km langen Lauf bis zur Mündung des Flusses in 
der alten Handelsstadt Zwolle. 
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*Max Clemens Kanal 
Im 18. Jahrhundert plante Clemens-August I. von Bayern, Fürstbischof von Münster, eine 
Schiffsverbindung zwischen Münster und Holland, den Seehäfen an der Nordsee. Heute finden 
Sie hier eine Radroute, die Sie durch wunderschöne Landschaften führt, Sie die Geschichte des 
Kanals erleben lässt und Sie auf bequeme Art und Weise von Wettringen nach Münster bringt. 
 
Milchradweg 
Der Milchradweg bietet vier verschiedene Rundtouren zwischen 7 und 38 Kilometern Länge. 
Die Wege führen auf verschiedenen Strecken durch die parkähnliche Kulturlandschaft des 
Münsterlandes. Genutzt werden hauptsächlich ehemalige Bahntrassen, Radwege oder Ne-
benstraßen.... 
 
*NaTourismus-Routen Steinfurter Land 
Bei all diesen unzähligen und einzigartigen Naturerlebnissen gerät jeder ins Staunen. Die 
münsterländischen Landschaften haben vielerlei Schätze zu bieten. Duftender Bärlauch in den 
Wäldern, Kornfelder, über denen Feldlerchen friedlich zwitschern, Weiden geschmückt mit 
Hagebutten und Schlehen. Vorbei an der erfrischend klaren Leerbachquelle bis zum Altenber-
ger Höhenrücken. 190 Kilometer Radvergnügen zu den Naturschönheiten des Steinfurter Lan-
des mit 6 wunderschönen lokalen Rundrouten.  
www.steinfurter-land.de/sl/per-rad-erkunden/themenrouten/na-tourismus-routen.php 
 
*RadBahn Münsterland 
Die 40 km lange Radbahn-Strecke von Rheine bis nach Coesfeld ist komfortable drei Meter 
breit ausgebaut und mit einer glatten Asphaltschicht überzogen. Bei der Gestaltung des Rad-
weges wurde die Bahngeschichte bewusst integriert. Der flache Streckenverlauf der ehemali-
gen Bahntrassen führt durch die grüne Münsterländer Parklandschaft an zahlreichen Kleino-
den vorbei. Auf Ihrer Radreise entlang der Strecke entdecken Sie Hektometersteine, Signal-
mastanlagen, alte Bahnhöfe und andere Spuren der ehemaligen Bahnnutzung.  
             www.radbahn-muensterland.de 
*Ritter-Route als Ergänzung 
Jüngst ist die RadBahn Münsterland im Bereich Horstmar ergänzt worden durch die Schleife 
„Ritterroute" vom Bahnhofscafé in Horstmar in die historische Altstadt mit ihren Sehenswür-
digkeiten, vorbei am Burggelände, durch das Naturschutzgebiet Herrenholz zum Schöppinger 
Berg, vorbei an Jannings- und Schwarthoffs Quelle, Wennings- und Schmeddings Mühle, ein 
frühmittelalterliches Gräberfeld, zur Grollenburg und in den Ortskern von Leer. Durch die Bau-
erschaft Ostendorf gelangen die Radler am „Posten 48“ wieder auf die RadBahn und vorbei 
am „Posten 46" wieder zurück zum Bahnhofscafé. Ausführliche Beschreibungen der Sehens-
würdigkeiten unter    www.ritterroute.de 
 
Entdecken Sie das Tecklenburger Land 
Durch sanft wellige Heckenlandschaft radeln, von majestätischen Felsformationen Panorama-
blicke genießen: da ist man im Tecklenburger Land genau richtig. Ganz gemütlich auf flacher 
Strecke radelt es sich in der Münsterländer Parklandschaft im Südosten oder in den Niederun-
gen des Nordens. Etwas anspruchsvoller wird es im Tecklenburger Hügelland.  

www.tecklenburger-land-tourismus.de  
 
 



Seite 7 von 8 
 

*NaTourismus Routen Tecklenburger Land 
Entspannt radeln mittenrein in die Natur. 
Hier gehört ein Fernglas unbedingt mit ins Gepäck! Die NaTourismus-Routen bieten Naturer-
lebnis pur. Die abwechslungsreichen Wege führen Sie in das Reich von Kiebitz, Kauz, Frosch-
könig und Co. Geradelt wird ganz komfortabel auf überwiegend flachen, asphaltierten Wegen 
mit wenig Verkehr.    
www.tecklenburger-land-tourismus.de/erleben/aktiv-vor-ort/radfahren/natourismus-routen 
Kiebitz, Kauz & Co. - Unterwegs im Vogelschutzgebiet 
Auch wenn der Name „Düsterdieker Niederung“ etwas finster klingt: Eine Radtour rund um 
das größte Feuchtwiesenschutzgebiet im Tecklenburger Land ist ein Vergnügen! Hier gibt es 
Wiesen mit Brachvögeln, Kiebitzen, Orchideen und seltenen Schmetterlingen zu sehen. Ein 
kleines aber feines Waldgebiet mit einer üppigen Pflanzenwelt ist der Schachsel. Und auch die 
Heide- und Dünenreste entlang der Route beherbergen manche Kostbarkeit. 
Moorroute - Unterwegs durch Moor und Heide. 
Wer Ruhe beim Radeln sucht, ist auf der Moorroute im nördlichsten Zipfel des Tecklenburger 
Landes genau richtig! Böse Zungen behaupten vielleicht, dass Fuchs und Hase sich hier gute 
Nacht sagen. Moor und Heide, andernorts längst verschwunden, sind hier zumindest in Resten 
erhalten. Fruchtendes Wollgras im Frühjahr und blühende Heide im Sommer. 
Die Waldroute - Stille Wälder und weite Blicke  
Die Waldroute rund um Tecklenburg hat es in sich. Zwischen Teutoburger Wald und Tecklen-
burger Hügelland geht es auf und ab, und das manchmal durchaus steil. Etwas Kondition und 
ein bergtaugliches Rad sollte man also schon mitbringen. Fantastische Ausblicke, mal ins 
Münsterland, mal ins Osnabrücker Land, eröffnen sich. Am Ende der Route thront das 
Burgstädtchen Tecklenburg, Schmuckstück der Region, Fachwerkromantik pur. 
Seenroute - Sagenhafte Seen und schmetternde Nachtigallen  
Mit dem Rad auf spannendem Terrain bewegen wir uns auf der Seenroute. Hier hat das Erd-
reich gelegentlich schon nachgegeben und so den größten natürlichen See Westfalens entste-
hen lassen. Das ist lange her. Jetzt gibt es einiges zu sehen, zu hören und vielleicht sogar zu 
schmecken: sagenhafte Seen, schmetternde Nachtigallen und salziges Flusswasser. 
Venntüte und Klappertopf  
Feuchte Wiesen, sandige Dünen und knorrige Eichen: Das sind einige der Zutaten auf dieser 
NaTourismus-Route im südlichen Tecklenburger Land. Die Hauptrolle spielen Wiesen, in de-
nen bis weit ins Frühjahr hinein das Wasser steht. Sie sind auch die Heimat von Venntüte und 
Klappertopf, die der Route den Namen gegeben haben. 
Unterwegs im Reich des Froschkönigs.  
Diese Route führt in den östlichsten Zipfel des Tecklenburger Landes, eine Parklandschaft des 
Münsterlandes par excellence. Fast überall säumen Hecken und kleine Bauernwälder den 
Weg. An einem lauen Frühlingsabend trifft man hier mit etwas Glück den sonst seltenen Laub-
frosch und nimmt an seinem „Rap-Konzert“ teil. Den Höhenzug des Teutoburger Waldes fast 
immer im Blickfeld bleibt die Route aber im Flachen. 
 
Töddenland Radweg - Auf den Spuren der wandernden Kaufleute 
Wo früher wandernde Kaufleute („Tödden“) mit schweren Leinenbündeln auf dem Rücken bis 
in die Niederlande reisten, radeln Sie heute leicht und bequem durch herrliche Landschaft. 
Der gut 120 Kilometer lange Rundweg - als 3 Sterne zertifizierte ADFC Route - verbindet das 
hügelige Tecklenburger Land mit dem flachen südlichen Emsland und nimmt Sie mit auf eine 
Reise in die fast vergessene Tödden-Kultur. Insgesamt 22 „Tödden-Stationen“ erzählen vom 
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Leben und Wirken der reisenden Händler, die aus der Not heraus das Tecklenburger Land ver-
ließen und vom 17. bis ins 19. Jahrhundert in ganz Nordeuropa unterwegs waren. 

www.toeddenland-radweg.de 
 
100 Schlösser Route – Nordkurs - Schlösser, Burgen, Herrensitze 
Die „Königin der Radrouten“ schlängelt sich majestätisch auf insgesamt 960 km durch das 
Münsterland und Tecklenburger Land. Die abwechslungsreiche Tour führt zu prächtigen Bur-
gen und romantischen Wasserschlössern, zu altehrwürdigen Herrensitzen und Gräftenhöfen, 
blühenden Schlossparks und Bauerngärten, Klöstern und Kirchen.  
Die „100 Schlösser-Route“ kann in vier Rundkursen geradelt werden. Der hügelige etwa 308 
Kilometer lange Nordkurs führt durch das Tecklenburger Land und zeichnet sich besonders 
durch seine landschaftliche Vielfalt aus. 

www.muensterland.com/tourismus/themen/radfahren-muensterland/radrouten-
muensterland/100-schloesser-route/100-schloesser-route-nordkurs/ 

 
*Friedensroute 
Die Friedensroute verbindet die historischen Schauplätze der Verhandlungsorte. Man radelt 
auf den historischen Pfaden der Friedensreiter, die damals wichtige Nachrichten und Neuig-
keiten zwischen den Rathäusern von Münster und Osnabrück überbrachten. Sie führt durch 
eine herrliche Landschaft zwischen den waldreichen Ausläufern des Teutoburger Waldes und 
der münsterländischen Parklandschaft. Ebene Strecke, sanfte Hügel und kleine Bergetappen. 
Mit ihren asphaltierten und breiten Streckenabschnitten ist die Friedensroute leicht zu befah-
ren.               www.friedensroute.de 
 
Weitere Hinweise:  
Viele Heimatvereine im Kreisheimatbund Steinfurt haben Radwandergruppen mit eigenen 
Tourenvorschlägen. Wer Näheres wissen möchte, sollte sich die Homepage des jeweiligen Hei-
matvereins ansehen. Der vom Fachbereich Wandern und Radfahren des Kreisheimatbundes 
jährlich erstellte Wanderkalender beinhaltet eine Übersicht aller von den Heimatvereinen an-
gebotenen Radwanderungen.  

www.kreisheimatbund-steinfurt.de/medien   
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